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Ausschreibung von Künstler*innen Residenzen 
an der Häselburg Gera 

Seit 2022 schreibt der Thüringer Theaterverband Künstler*innenresidenzen für 
Einzelkünstler*innen und Gruppen aus. Ziel der Residenzen ist es, die Freien 
Darstellenden Künste in Thüringen nachhaltig zu stärken. Die Residenzen sind 
ergebnisoffen und prozessorientiert. Der Fokus liegt nicht auf dem Endergebnis, 
sondern auf dem künstlerischen Schaffensprozess und der praktischen Erforschung von 
Fragen, Themen oder Formaten. Das heißt, es geht nicht darum, eine fertige Idee 
mitzubringen oder an einer Inszenierung zu proben. Im Residenzzeitraum können 
Künstler*innen und Gruppen künstlerisch experimentieren, sich ausprobieren, ästhetisch 
forschen und Ideen und Konzepte für zukünftige Produktionen entwickeln. Ein fester 
Bestandteil der Residenz ist das „Residenz-Showing”. Dieses Format versteht sich als 
gemeinsamer Forschungsabend mit Publikum. Für die Residenzkünstler*innen bietet es 
eine wertvolle Gelegenheit, Feedback zu erhalten, während das Publikum Einblicke in 
szenische Ausschnitte gewinnt und in den direkten Austausch mit den Künstler*innen 
treten kann, um deren Projekte im Entstehungsprozess sowie künstlerische 
Arbeitsweisen kennenzulernen.  
Dieser Teil eines künstlerischen Prozesses bleibt oft unsichtbar oder wird nicht entlohnt 
– und genau da setzt das Residenzprogramm des Thüringer Theaterverbands an. 
Zusätzlich zu den Residenzen führt der Verband auch Koproduktionen und Gastspiele 
durch.

Das Wichtigste auf einen Blick: 
• einen Arbeitsaufenthalt für vier Wochen für zwei Künstler*innen an der Häselburg

Gera

• Arbeitszeitraum: 26.05.2025-27.06.2025

• Honorar: 3.100,00€ pro Person, für in der KSK-versicherte, 3.600,00€ pro Person
für nicht in der KSK-versicherte Personen

• ein Materialbudget in Höhe von insgesamt 800,00€

• Unterkunft in zwei Gästezimmern im Gebäude der Häselburg Gera
https://www.kuenstlerzimmer-gera.org/konzept-kuenstlerzimmer.html

• Residenz-Showing des Arbeitsstandes

• Prozessbegleitung durch eine*n Mentor*in

• technische Unterstützung der Häselburg Gera

https://www.kuenstlerzimmer-gera.org/konzept-kuenstlerzimmer.html


    

 

 

 

 

Wer kann sich bewerben? 
 

• ein Künstler*innenduo aus dem Bereich der Darstellenden Künste 

• Künstler*innen mit Bezug zu Thüringen: Die Residenzen des Thüringer 
Theaterverbands haben die Stärkung der Freien Professionellen Szene 
Thüringens zum Ziel 

• Künstler*innen jeden Alters 
 

Wie funktioniert die Bewerbung? 
 
Die Bewerbung besteht aus den folgenden Teilen: 

• eine Kurzbeschreibung/Zusammenfassung des Vorhabens von maximal 500 
Zeichen 

• bitte beantwortet in maximal 2000 Zeichen welchen Bezug ihr zu Thüringen habt 
und die Frage, was euch am künstlerischen Arbeiten in Thüringen, spezifisch in 
Gera interessiert  

• bitte skizziert in maximal 2000 Zeichen, welche künstlerische 
Fragestellung/welches Thema ihr in der Residenzzeit bearbeiten möchtet  

• kurzer tabellarischer Lebenslauf der Beteiligten (max. 2 Seiten pro Person) 

• Arbeitsprobe von 4-6 Seiten mit Eindrücken aus bisherigen Arbeiten, 
insbesondere in Thüringen in Form von Bildern und Links zu Dokumentationen 
und Ähnlichem 

• bitte teilt uns im Anschreiben der Bewerbung mit, wenn ihr spezifische 
Bedürfnisse habt, die sich auf die Residenzzeit auswirken, damit wir diese in der 
Planung mitdenken können (etwa Krankheiten, Kinderbetreuung, 
Pflegetätigkeiten) 

 
Bewerbungen können bis zum 21.03.2025 in Form eines zusammengefügten PDF-
Dokuments mit maximal 10 MB an opencall@thueringer-theaterverband.de gesendet 
werden. 
 
Die Bewerbungen werden vom Residenzhaus, einer*einem ehemaligen Resident*in, 
einem Vorstandsmitglied des Thüringer Theaterverbands und der Projektleitung  
gesichtet.  
Diese Gruppe trifft dann eine Entscheidung und kontaktiert euch Ende März. 
Bei Fragen könnt ihr euch an Tanja Matjas, Projektleitung der Residenzen, richten: 
tanja.matjas@thueringer-theaterverband.de 
 

mailto:opencall@thueringer-theaterverband.de
mailto:tanja.matjas@thueringer-theaterverband.de


    

 

 

 

 
 

Die Häselburg Gera 
  
Das Kulturhaus Häselburg ist ein Zentrum für Kunst und Kultur in Gera. Es beherbergt 
die Kunstschule Gera, ein Medienbildungszentrum der Landesmedienanstalt, eine 
Galerie für zeitgenössische Kunst / Projektraum, zahlreiche Ateliers, Büros von 
Kulturschaffenden und Medienmacher*innen, eine Druckwerksatt und andere 
Werkstätten, Gästezimmer, ein Kulturcafé. Im großen Veranstaltungsraum im 
Untergeschoss finden regelmäßig Konzerte, Diskussionen, Lesungen und 
Performances statt. Dafür steht hier eine Bühne, ein flexibler Zuschauerraum, der auch 
als Tanzfläche genutzt werden kann, Licht- und Tontechnik, ein Schlagzeug, ein Flügel 
und eine kleine Bar zu Verfügung. Die Häselburg setzt sich ein für politische und 
kulturelle Bildung, Weltoffenheit und Diversität, regionale Kulturschaffende, 
zeitgenössische Kunst, künstlerischen Nachwuchs und interkulturelle Begegnung in 
Ostthüringen.  
In der Häselburg arbeiten viele verschiedene Menschen, der Kulturhaus Häselburg e.V., 
hat zwei ehrenamtliche Vorsitzenden und einen Geschäftsführer, der sich auch um die 
Betreuung der Resident*innen kümmert, außerdem eine freie Mitarbeiter*in, die sich um 
die Konzerttechnik kümmert und Ehrenamtliche, die eigene Veranstaltungen 
durchführen oder beim Auf- und Abbau helfen. Daneben gibt es Menschen, die sich um 
die Gästezimmer kümmern, das Team der Medienbildungszentrale, der 
Jugendkunstschule, Künstler*innen, die im Haus ihre Ateliers haben, Mitarbeiter*innen 
der verschiedenen Initiativen und Organisationen, die im Haus ihre Büros haben.    
Wir haben eine Jazz-Reihe mit ca. 15 Konzerten im Jahr, außerdem unregelmäßiger 
Rock- und Punk-Rockkonzerte und Konzerte mit Worldmusic. Es gibt einmal monatlich 
einen Frauenstammtisch, ca. 4 Autor*innen-Lesungen im Jahr und in unregelmäßigen 
Abständen politische Diskussionsveranstaltungen. In der Galerie gibt es ca. alle drei 
Monate eine neue Ausstellung. Der Kulturhaus Häselburg e.V. beschäftigt sich jedes 
Jahr mit anderen Themen. Letztes Jahr war das „Reparieren“, für dieses Jahr ist 
anlässlich der Starts des DDR-Jugendradios DT64 vor 60 Jahren ein Jugend-Radio-
Projekt geplant.      
Das Publikum der Häselburg ist recht divers. Kinder und Jugendliche besuchen Kurse 
in der Kunstschule, jüngere und vor allem auch ältere Erwachsene kommen zu 
Lesungen und Diskussionen, Konzerten und zur Seniorenakademie des 
Medienbildungszentrums.  
Mehr zur Häselburg: www.haeselburg.org  
  

file:///C:/Users/produ/Nextcloud2/A_TTV_Dokumente/TTV_Server/Produktionshaus/2024%20Freie%20Szene%20Thüringen%20stärken/Residenzen%202024/Ausschreibungen/www.haeselburg.org


    

 

 

 

 
 


